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sein Hund
Ein Bilderbogen für Kinder (6)

V

1. Uli entschliesst sich, ins Innere des Landes
zu reisen. Er verlässt sein Fass, das ihm so gute
Dienste erwiesen hat, mit Bedauern, und geht
mit seinen Kameraden auf die Reise.

3. Die drei Kameraden schiffen sich sofort ein
und fahren den Fluss hinauf. Glücklich über diesen
unverhofften Fund, singen sie und rudern kräftig.

5. Das Hindernis war nichts anderes als ein
riesiges Nilpferd, das an der Oberfläche des
Wassers schlief und nun, ebenso erschrocken wie
die drei, entflieht.

2. Das kleine Züglein folgt dem Ufer des Meeres.
Es dauert sehr lang, bis es an einen Fluss kommt,
der ein überqueren erlaubt. Bambus entdeckt,
im Schilf versteckt, ein Boot.

4. Plötzlich stösst das Boot auf ein Hindernis.
Es gibt einen heftigen Stoss, und alle drei purzeln
übereinander.

6. Nachdem sich Uli von seiner Aufregung erholt
hat, entschliesst er sich, zu landen und zu
kampieren. Ein Zelt ist rasch errichtet, und es bleibt
nur noch Nahrung zu beschaffen. Bambus jagt,
Uli fischt, Spurtli hängt seinen Gedanken nach.
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